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Frage Nummer 26 
mit der dazu eingegangenen Antwort der Staatsregierung 

 

Abgeordneter 
Ferdinand 
Mang 
(AfD) 

In Bezug auf die Schriftliche Anfrage auf Drs. 19/276 frage ich 
die Staatsregierung, wie viele Mitarbeiter zeitlich befristet an 
den beiden Standorten arbeiten (bitte nach Standorten sowie 
nach originär wissenschaftlichen und nach verwaltenden Auf-
gaben aufschlüsseln und auch die auf Zeit ans Haus der Baye-
rischen Geschichte berufenen Beamten berücksichtigen), wie 
unterteilen sich die Nutzflächen an den beiden Standorten kon-
kret nach den Nutzungsarten Bibliothek, (Bild-)Archiv, Depot, 
Haustechnik, Tiefgarage sowie Büros (bitte die Frage konkret 
beantworten, bei den Büroflächen nach Arbeitsplätzen für ver-
waltende und originär wissenschaftliche Tätigkeiten aufschlüs-
seln und Pläne zur Verfügung stellen) und wie unterscheiden 
sich die an den beiden Standorten zur Verfügung gestellten fle-
xiblen Arbeitsplätze von den festen Arbeitsplätzen (bitte auf den 
Platzbedarf und die arbeitsrechtlichen Vorgaben eingehen)? 

Antwort des Staatsministeriums für Wissenschaft und Kunst 

Am Standort Augsburg arbeiten sechs befristet Beschäftigte (drei in der Verwaltung, 
drei wissenschaftlich). Am Standort Regensburg arbeiten fünf befristet Beschäftigte 
(alle wissenschaftlich). Hinzu kommen fünf abgeordnete Lehrkräfte, drei in Augs-
burg und zwei in Regensburg (alle wissenschaftlich). 

Der Standort Augsburg umfasst 26 Büroräume mit 35 Arbeitsplätzen und 613 qm 
Gesamtfläche. In 12 Büroräumen mit insgesamt rd. 257 qm werden verwaltende 
Tätigkeiten verrichtet, in 12 Büroräumen mit insgesamt rd. 311 qm wissenschaftli-
che Tätigkeiten. Zwei Büros mit vier Arbeitsplätzen und rd. 45 qm sind flexibel nutz-
bar. Alle Arbeitsplätze entsprechen den Vorgaben der Verordnung über Arbeitsstät-
ten (Arbeitsstättenverordnung – ArbStättV). Die flexiblen Arbeitsplätze sind im We-
sentlichen wie die festen Arbeitsplätze ausgestattet. 

Die übrige Nutzfläche verteilt sich auf 123 qm für Besprechungen, 130 qm für die 
Bibliothek, 38 qm für sanitäre Anlagen, 16 qm für Teeküchen, 256 qm für Flure und 
Foyer sowie 286 qm für Lager und sonstige Nutzungen. Die Fläche der Kfz-Stell-
plätze ist kurzfristig nicht erhebbar. 

Der Standort Regensburg umfasst 23 Büroräume mit 33 Arbeitsplätzen und 489 qm 
Gesamtfläche. In 10 Büroräumen mit insgesamt rd. 232 qm werden verwaltende 
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Tätigkeiten verrichtet, in 11 Büroräumen mit insgesamt rd. 222 qm wissenschaftli-
che Tätigkeiten. Zwei Büros mit vier Arbeitsplätzen und insgesamt rd. 35 qm sind 
flexibel nutzbar. Auch diese Arbeitsplätze entsprechen den Vorgaben der ArbStättV. 
Die flexiblen Arbeitsplätze sind im Wesentlichen wie die festen Arbeitsplätze aus-
gestattet. 

Die übrige Nutzfläche verteilt sich auf 3 638 qm für die Ausstellungsfläche, 2 000 
qm für das Depot, 3 712 qm für die Gebäudetechnik, 462 qm für die Museumspä-
dagogik, 48 qm für Besprechungen, 197 qm für die Bibliothek, 240 qm für das Me-
dienarchiv, 347 qm für sanitäre Anlagen (inkl. Garderobe und Besucher-WC), 56 qm 
für Teeküchen und Sozialräume, 1 781 qm für Besucherflächen, Flure und Foyers, 
596 qm für Lager und 736 qm für sonstige Nutzungen. Die Fläche der Kfz-Stellplätze 
ist kurzfristig nicht erhebbar. 

Es können aus Sicherheitsgründen keine Pläne zur Verfügung gestellt werden. 


